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114 oder 126

variabel

Zementmörtelüberzug CEM I 400 kg/m³

Rohr

5
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15

Sohlenhöhe gemäss Projektplan

1570 oder 80

10%

Beton*

30

Betonrohr DN 70cm oder DN 80cm

frosttausalzbeständiger Mörtel min 2cm

Fig. 235-1, Giesserei Chur oder gleichwertiges
Schachtrost mit Rahmen und Betonkranz

Deckelhöhe gem. Projektplan

Konus Typ P27.1 DN 70cm oder P27.3 DN 80cm
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Schachtdurchmesser: DN 70cm
DN 80cm

Sohlentiefe bis 200cm
Sohlentiefe von 200 bis 300cm

Anschluss von Kunststoffrohren siehe Blatt Nr. 2.310

Creabeton Trimmis AG oder gleichwertiges55.5 DN 70cm
60.0 DN 80cm

23.5 (Endzustand)

Fahrbahn 45

TIEFBAUAMT GRAUBÜNDEN Projektierungsgrundlagen Haupt- und Verbindungsstrassen

2.110Entwässerungen

Strassenablauf SA Typ 1
mit Durchlaufrinne

01.01.05

Bei Durchlaufrinnen bis NW 300 oder mit Seitenanschluss bis NW 250
vorfabrizierter Schachtboden Creabeton Trimmis AG oder gleichwertiges verwenden

©Tiefbauamt Graubünden

*Beton: C 25/30, XF2 (CH), Dmax 32, CI 0.10 (SN EN 206-1)
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Betonrohr DN 70cm oder DN 80cm

Zementmörtelüberzug CEM I 400 kg/m³

Schlammsammler min 60cm tief

Beton*

Rohr

Schachtdurchmesser: DN 70cm
DN 80cm

Sohlentiefe bis 200cm
Sohlentiefe von 200 bis 300cm

Anschluss von Kunststoffrohren siehe Blatt Nr. 2.310

Konus Typ P27.1 DN 70cm oder P27.3 DN 80cm
Creabeton Trimmis AG oder gleichwertiges

Fig. 235-1, Giesserei Chur oder gleichwertiges
Schachtrost mit Rahmen und Betonkranz

frosttausalzbeständiger Mörtel min 2cm

Deckelhöhe gem. Projektplan

55.5 DN 70cm
60.0 DN 80cm

variabel

15

114 oder 126

5
10

15

Sohlenhöhe gem. Projektplan

1570 oder 80

30

Ein- und/oder Auslaufhöhe gemäss
Projektplan  (zwei Rohranschlüsse)

23.5 Endzustand

Fahrbahn 45

TIEFBAUAMT GRAUBÜNDEN Projektierungsgrundlagen Haupt- und Verbindungsstrassen

2.120Entwässerungen

Strassenablauf SA Typ 2
mit Schlammsammler

01.01.05

©Tiefbauamt Graubünden

*Beton: C 25/30, XF2 (CH), Dmax 32, CI 0.10 (SN EN 206-1)





Deckelhöhe gem. Projektplan

55.5 DN 70cm
60.0 DN 80cm
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Schachtdurchmesser: DN 70cm
DN 80cm

Sohlentiefe bis 200cm
Sohlentiefe von 200 bis 300cm

Anschluss von Kunststoffrohren siehe Blatt Nr. 2.310
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114 oder 126

variabel

15
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70 oder 80 15

30

Betonrohr DN 70cm oder DN 80cm

Zementmörtelüberzug CEM I 400 kg/m³

Sohlenhöhe gemäss Projektplan

Beton*

Konus Typ P27.1 DN 70cm oder P27.3 DN 80cm
Creabeton Trimmis AG oder gleichwertiges

frosttausalzbeständiger Mörtel min 2cm

Fig. 235-1, Giesserei Chur oder gleichwertiges
Schachtrost mit Rahmen und Betonkranz

23.5 (Endzustand)

Fahrbahn 45

TIEFBAUAMT GRAUBÜNDEN Projektierungsgrundlagen Haupt- und Verbindungsstrassen

2.130Entwässerungen

Strassenablauf SA Typ 3
mit seitlichem Ablauf

01.01.05

©Tiefbauamt Graubünden

*Beton: C 25/30, XF2 (CH), Dmax 32, CI 0.10 (SN EN 206-1)





15

114 oder 126

variabel

Zementmörtelüberzug CEM I 400 kg/m³

Rohr

5
10

15

Sohlenhöhe gemäss Projektplan

1570 oder 80

10%

Beton*

30

Betonrohr DN 70cm oder DN 80cm

Schachtdurchmesser: DN 70 cm
DN 80 cm

Sohlentiefe bis 200cm
Sohlentiefe von 200 bis 300cm

Anschluss von Kunststoffrohren siehe Blatt Nr. 2.310

Randstein oder Stellplatte
Deckelhöhe gem. Projektplan

55.5 DN 70cm
60.0 DN 80cm

Fig. 230-1, Giesserei Chur oder gleichwertiges
Schachtrost mit Rahmen und Betonkranz

frosttausalzbeständiger Mörtel min 2cm

Konus Typ P27.1 DN 70cm oder P27.3 DN 80cm
Creabeton Trimmis AG oder gleichwertiges

23.5 (Endzustand)

28

Fahrbahn

TIEFBAUAMT GRAUBÜNDEN Projektierungsgrundlagen Haupt- und Verbindungsstrassen

2.140Entwässerungen

Strassenablauf SA Typ 4
mit Durchlaufrinne

01.01.05

Bei Durchlaufrinnen bis NW 300 oder mit Seitenanschluss bis NW 250
vorfabrizierter Schachtboden Creabeton Trimmis AG oder gleichwertiges verwenden

©Tiefbauamt Graubünden

*Beton: C 25/30, XF2 (CH), Dmax 32, CI 0.10 (SN EN 206-1)



Betonrohr DN 70cm oder DN 80cm
variabel

15

114 oder 126

5
10

15

Zementmörtelüberzug CEM I 400 kg/m³

Schlammsammler min. 60cm tief

Sohlenhöhe gem. Projektplan

1570 oder 80 Beton*

30

Rohr

Ein- und/oder Auslaufhöhe gemäss
Projektplan  (zwei Rohranschlüsse)

Schachtdurchmesser: DN 70 cm
DN 80 cm

Sohlentiefe bis 200cm
Sohlentiefe von 200 bis 300cm

Anschluss von Kunststoffrohren siehe Blatt Nr. 2.310

Randstein oder Stellplatte
Deckelhöhe gem. Projektplan

55.5 DN 70cm
60.0 DN 80cm

Konus Typ P27.1 DN 70cm oder P27.3 DN 80cm
Creabeton Trimmis AG oder gleichwertiges

frosttausalzbeständiger Mörtel min 2cm

Fig. 230-1, Giesserei Chur oder gleichwertiges
Schachtrost mit Rahmen und Betonkranz

23.5 (Endzustand)

28

Fahrbahn

TIEFBAUAMT GRAUBÜNDEN Projektierungsgrundlagen Haupt- und Verbindungsstrassen

2.150Entwässerungen

Strassenablauf SA Typ 5
mit Schlammsammler

01.01.05

©Tiefbauamt Graubünden

*Beton: C 25/30, XF2 (CH), Dmax 32, CI 0.10 (SN EN 206-1)



Schachtdurchmesser: DN 70 cm
DN 80 cm

Sohlentiefe bis 200cm
Sohlentiefe von 200 bis 300cm

Anschluss von Kunststoffrohren siehe Blatt Nr. 2.310

15

114 oder 126

15
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70 oder 80 15

30

Betonrohr DN 70cm oder DN 80cm

Zementmörtelüberzug CEM I 400 kg/m³

Sohlenhöhe gemäss Projektplan

Randstein oder Stellplatte
Deckelhöhe gem. Projektplan

Fig. 230-1, Giesserei Chur oder gleichwertiges
Schachtrost mit Rahmen und Betonkranz

Konus Typ P27.1 DN 70cm oder P27.3 DN 80cm
Creabeton Trimmis AG oder gleichwertiges

frosttausalzbeständiger Mörtel min 2cm

variabel

55.5 DN 70cm
60.0 DN 80cm

Beton*

23.5 (Endzustand)

Fahrbahn

28

TIEFBAUAMT GRAUBÜNDEN Projektierungsgrundlagen Haupt- und Verbindungsstrassen

2.160Entwässerungen

Strassenablauf SA Typ 6
mit seitlichem Ablauf

01.01.05

©Tiefbauamt Graubünden

*Beton: C 25/30, XF2 (CH), Dmax 32, CI 0.10 (SN EN 206-1)



103

6015 Beton*15

60

variabel
Sohlenhöhe gemäss Projektplan

Zementmörtelüberzug CEM I 400 kg/m³

Schachtrost mit Rahmen Fig. 174.4
Giesserei Chur oder gleichwertiges

CEM I 400kg/m³ versetzen
Schachtrahmen in Mörtelbett

Betonrohr DN 60cm

Deckelhöhe gem. Projektplan

Anschluss von Kunststoffrohren siehe Blatt Nr. 2.310

15
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30

TIEFBAUAMT GRAUBÜNDEN Projektierungsgrundlagen Haupt- und Verbindungsstrassen

2.170Entwässerungen

Strassenablauf SA Typ 7
für Ablauf DN 60cm

01.01.05

©Tiefbauamt Graubünden

*Beton: C 25/30, XF2 (CH), Dmax 32, CI 0.10 (SN EN 206-1)



Anschluss von Kunststoffrohren siehe Blatt Nr. 2.310

114

7015

variabel 10 - 30 10%

55.5

Beton*15

MSU Steigbügel oder gleichwertiges

Betonrohr DN 70cm

Zementmörtelüberzug CEM I 400 kg/m³

Sohlenhöhe gemäss Projektplan

Sammelleitung vollwandig

Deckelhöhe gem. Projektplan

15

10
5

30

Fig. 141-1, Giesserei Chur oder gleichwertiges
Schachtdeckel mit Rahmen und Betonkranz

90

frosttausalzbeständiger Mörtel min 2cm

23.5 (Endzustand)

oder gleichwertiges
Konus Typ P27.2, Creabeton Trimmis AG

TIEFBAUAMT GRAUBÜNDEN Projektierungsgrundlagen Haupt- und Verbindungsstrassen

2.210Entwässerungen

Kontrollschacht KS Typ 1
DN 70cm Sohlentiefe bis 200cm

01.01.05

Bei Durchlaufrinnen bis NW 300 oder mit Seitenanschluss bis NW 250
vorfabrizierter Schachtboden Creabeton Trimmis AG oder gleichwertiges verwenden

©Tiefbauamt Graubünden

30

*Beton: C 25/30, XF2 (CH), Dmax 32, CI 0.10 (SN EN 206-1)



Anschluss von Kunststoffrohren siehe Blatt Nr. 2.310

60

80

126

variabel

15

10 - 25 10%

15

Sohlenhöhe gemäss Projektplan

Deckelhöhe gem. Projektplan

15

10
5

30

Fig. 141-1, Giesserei Chur oder gleichwertiges
Schachtdeckel mit Rahmen und Betonkranz

Betonrohr DN 80cm

Zementmörtelüberzug CEM I 400 kg/m³

Beton*

Sammelleitung vollwandig

frosttausalzbeständiger Mörtel min 2cm

oder gleichwertiges
Konus Typ P27.4, Creabeton Trimmis AG

25

oder gleichwertiges
MSU Norm Leiter Art 1105 Aluminium

23.5 (Endzustand)

16

TIEFBAUAMT GRAUBÜNDEN Projektierungsgrundlagen Haupt- und Verbindungsstrassen

2.220Entwässerungen

Kontrollschacht KS Typ 2
DN 80cm Sohlentiefe bis 300cm

01.01.05

Bei Durchlaufrinnen bis NW 300 oder mit Seitenanschluss bis NW 250
vorfabrizierter Schachtboden Creabeton Trimmis AG oder gleichwertiges verwenden

©Tiefbauamt Graubünden

*Beton: C 25/30, XF2 (CH), Dmax 32, CI 0.10 (SN EN 206-1)



Anschluss von Kunststoffrohren siehe Blatt Nr. 2.310

100

90

138

15

10 - 25
10%

Beton*15

Zementmörtelüberzug CEM I 400 kg/m³

Sammelleitung vollwandig

Sohlenhöhe gemäss Projektplan

Betonrohr LN/WN 110/90cm

Deckelhöhe gem. Projektplan

Schachtdeckel mit Rahmen und Betonkranz
Fig. 141-1, Giesserei Chur oder gleichwertiges

15
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5

30

variabel

oder gleichwertiges
MSU Norm Leiter Art 1105 Aluminium

frosttausalzbeständiger Mörtel min 2cm

23.5 (Endzustand)

14 - 16

25

12 - 14

TIEFBAUAMT GRAUBÜNDEN Projektierungsgrundlagen Haupt- und Verbindungsstrassen

2.230Entwässerungen

Kontrollschacht KS Typ 3
LN/WN 110/90cm Sohlentiefe 300 bis 500 cm

01.01.05

Konus asymmetrisch
LN/WN 110/90cm auf DN 60cm

©Tiefbauamt Graubünden

*Beton: C 25/30, XF2 (CH), Dmax 32, CI 0.10 (SN EN 206-1)



Anschluss von Kunststoffrohren siehe Blatt Nr. 2.310

Schachtrahmen auf Betonkranz versetzt

114

7015

variabel
10 - 30 10%

10

55.5

30

Beton15

MSU Steigbügel oder gleichwertiges

Betonrohr DN 70cm

Konus verstärkt DN 70cm auf DN 60cm

Zementmörtelüberzug CEM I 400 kg/m³

Sohlenhöhe gemäss Projektplan

Sammelleitung vollwandig

abgeglättet mit Pickelloch, Giesserei Chur oder gleichwertiges
Schachtdeckel mit Rahmen Fig. 128C 4a

Deckelhöhe gem. Projektplan

15
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30

TIEFBAUAMT GRAUBÜNDEN Projektierungsgrundlagen Haupt- und Verbindungsstrassen

2.240Entwässerungen

Kontrollschacht KS Typ 4
DN 70cm Sohlentiefe bis 200cm

01.01.06

Bei Durchlaufrinnen bis NW 300 oder mit Seitenanschluss bis NW 250
vorfabrizierter Schachtboden Creabeton Trimmis AG oder gleichwertiges verwenden

©Tiefbauamt Graubünden

90

30

2) Beton: C 25/30, XF2 (CH), Dmax 32, CI 0.10 (SN EN 206-1)

2)

Beton  , Höhe und Breite variabel1)

1) Beton: C 25/30, XF2 (CH), Dmax 16, CI 0.10 (SN EN 206-1)



60

variabel

126

15 80

10 - 25 10%

15

Zementmörtelüberzug CEM I 400 kg/m³

Sohlenhöhe gemäss Projektplan

Sammelleitung vollwandig

Betonrohr DN 80cm

10

Pickelloch, Giesserei Chur oder gleichwertiges
Schachtrahmen auf Betonkranz versetzt

Schachtdeckel mit Rahmen Fig. 128 C 4a mit

Deckelhöhe gem. Projektplan

15

10
5

30

oder gleichwertiges
MSU Norm Leiter Art 1105 Aluminium

Konus verstärkt DN 80cm auf DN 60cm

Anschluss von Kunststoffrohren siehe Blatt Nr. 2.310

abgeglättet

25

16

TIEFBAUAMT GRAUBÜNDEN Projektierungsgrundlagen Haupt- und Verbindungsstrassen

2.250Entwässerungen

Kontrollschacht KS Typ 5
DN 80 Sohlentiefe bis 300cm

01.01.06

©Tiefbauamt Graubünden

Bei Durchlaufrinnen bis NW 300 oder mit Seitenanschluss bis NW 250
vorfabrizierter Schachtboden Creabeton Trimmis AG oder gleichwertiges verwenden

2) Beton: C 25/30, XF2 (CH), Dmax 32, CI 0.10 (SN EN 206-1)

1) Beton: C 25/30, XF2 (CH), Dmax 16, CI 0.10 (SN EN 206-1)

Beton2)

Beton  , Höhe und Breite variabel1)



Anschluss von Kunststoffrohren siehe Blatt Nr. 2.310

Pickelloch, Giesserei Chur oder gleichwertiges
Schachtdeckel mit Rahmen Fig. 128 C 4a mit

Schachtrahmen auf Betonkranz versetzt

Deckelhöhe gem. Projektplan

10
10

10

variabel

MSU Norm Leiter Art 1105 Aluminium
oder gleichwertiges

5
10

15

Sohlenhöhe gemäss Projektplan

Sammelleitung vollwandig

Zementmörtelüberzug CEM I 400 kg/m³

1515

138

90

14 - 16

10 - 25
10%

30

12 - 14

25

100

abgeglättet

TIEFBAUAMT GRAUBÜNDEN Projektierungsgrundlagen Haupt- und Verbindungsstrassen

2.260Entwässerungen

Kontrollschacht  KS Typ 6
LN/WN 110/90cm Sohlentiefe 300 bis 500cm

01.01.06

Konus asymmetrisch
LN/WN 110/90cm auf DN 60cm

Betonrohr LN/WN 110/90cm

©Tiefbauamt Graubünden

2) Beton: C 25/30, XF2 (CH), Dmax 32, CI 0.10 (SN EN 206-1)

1) Beton: C 25/30, XF2 (CH), Dmax 16, CI 0.10 (SN EN 206-1)

Beton2)

Beton  , Höhe und Breite variabel1)



Reinigen der Dichtringkammer im Schachtfutter von Schmutz mit einem Lappen
Einlegen des Gummidichtringes

Bestreichen des Dichtringes und Kunststoff-Rohrspitzendes mit Gleitmittel

Aufschieben des Schachtfutters auf das Spitzende des Kunststoffrohres soweit bis Schachtfutter und

dass auftretendes Grundwasser zwischen Rohr und Schachtmauerwerk in den Schacht eindringen kann.

Einbau des Schachtfutters ist eine gewisse Beweglichkeit des Kunststoffrohres im Schacht gegeben, ohne
Abdichtung zwischen Kunststoffrohr und Schachtfutter erfolgt durch den eingelegten Gummiring. Durch den

Durch das Aufsetzen des Schachtfutters ist eine einwandfreie Verbindung zur Schachtwand gegeben. Die

Spitzende bündig abschliessen

Der Einbau geschieht wie folgt:

einzubauen.
Das Kunststoffrohr kann mit Mörtel und Beton keine innige Verbindung eingehen, darum ist ein Schachtfutter

Einbau von Schachtanschlüssen:

4.

3.

2.
1.

Eternitschachtfutter

Betonguss

Betonrohr

Kunststoffrohr

15 Schachtdurchmesser 15

5
10

variabel

15

R = min 5

TIEFBAUAMT GRAUBÜNDEN Projektierungsgrundlagen Haupt- und Verbindungsstrassen

2.310Entwässerung

Schachtanschluss von Kunststoffrohr

01.01.05

©Tiefbauamt Graubünden

Beton*

*Beton: C 25/30, XF2 (CH), Dmax 32, CI 0.10 (SN EN 206-1)



SB=Sohlenbreite m, B=Betonbedarf m³/m, V=Verdrängung m³/m (Rohr u. Beton)
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hubmaterial bis max. 50mm
Kies oder nicht bindiges Aus-

festigkeit des Materials
Böschungsneigung gem. Stand-

Korngrösse
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SB=Sohlenbreite m, B=Betonbedarf m³/m, V=Verdrängung m³/m (Rohr u. Beton)
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SB=Sohlenbreite m, B=Betonbedarf m³/m, V=Verdrängung m³/m (Rohr u. Beton)
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SB=Sohlenbreite m, B=Betonbedarf m³/m, V=Verdrängung m³/m (Rohr u. Beton)
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SB=Sohlenbreite m, B=Betonbedarf m³/m, V=Verdrängung m³/m (Rohr u. Beton)
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SB=Sohlenbreite m, M=feines Material m³/m, a=Verdämmung m
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0.2880.2360.2180.204B

SB=Sohlenbreite m, B=Betonbedarf m³/m, V=Verdrängung m³/m (Rohr u. Beton)
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0.28
0.234
0.225
0.60

2:1

Sohlenhöhe gem. Projektplan

hubmaterial bis max. 50mm
Kies oder nicht bindiges Aus-

festigkeit des Materials

Korngrösse

5:1

SB
a
V

SB
B

0.60
0.27
0.205
0.196
0.60

3:1

0.60
0.28
0.218
0.209
0.60

NW n:
1

1:1

0.60
0.27
0.282
0.273
0.60

Auffüllung mit Aushubmaterial

SB

min 0.30

de + 0.10

Hu

TIEFBAUAMT GRAUBÜNDEN Projektierungsgrundlagen Haupt- und Verbindungsstrassen

2.480Entwässerungen

Verlegeprofil V4a
für Kanalisationsrohre aus Kunststoff DN 100 bis DN 630

01.01.05
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